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A PROPOS DE LA SYSTEMATIQUE DES CLIMATS TROPICAUX
Dans une Classification des climats tropicaux, il faut considerer: 1) la latitude qui deter-

mine les variations de la temperature, les differentes longueurs des jours, les Saisons et, de
lä, le climat de la zone; 2) la temperature moyenne annuelle d'apres laquelle on distingue
les «climats d'altitude» (tierra helada, päramo, tierra fria, templada, caliente); 3) l'humi-
dite qui conduit ä une nouvelle subdivision parmi les climats d'altitude en type aride,
semiaride, semi-humide, humide et perhumide. Le Systeme compte ainsi 25 types ou regions clima-
tiques. Dans les tropiques de l'Amerique du sud, ce sont les facteurs de pluviosite qui ont
fait leurs preuves, car 1) la zone climatique est donnee, 2) on utilise le denominateur
(temperature T) pour determiner les zones d'altitudes, 3) le quotient (N:T) donne l'humidite ä

l'interieur des zones d'altitude. Par contre, les facteurs de pluviosite ne sont d'aucune utilite
lorsque le quotient seul est utilise, parce que dans ce cas, le climat d'altitude n'est pas fixe.

DER XVIII. INTERNATIONALE GEOGRAPHENKONGRESS
UND DIE IX. GENERALVERSAMMLUNG

DER INTERNAT. GEOGRAPHISCHEN UNION (IGU)
IN RIO DE JANEIRO 1956*

Otmar Widmer

Der Geographenkongreß, der erstmals südlich des Äquators und in den Tropen
stattfand, wurde vom 9. bis 18. August 1956 in Brasilien abgehalten, in der prächtigen,

über 3 Millionen Einwohner zählenden Bundeshauptstadt an der Guanabara-
Bucht am Fuße des Päo de Acucar («Zuckerhut»), in Rio de Janeiro, der schönst
gelegenen Stadt der Erde.

Sie war am letzten Kongreß in Washington 1952, in Konkurrenz stehend mit Edinburgh
und Wien, als Tagungsort gewählt worden. Der mit der Durchführung betraute «Conselho
Nacional de Geografia» (Nationalkomitee für die IGU) hatte ein Organisationskomitee
eingesetzt, in dem zufolge seines neu übernommenen Amtes als Präsident des «Instituto Brasi-
leiro de Geografia e Estatistica» Prof. Ing. Jurakdyr Pires Ferreira das Präsidium führte
und dem als Vizepräsident Prof. Fäbio de Macedo Soares Guimaraes und als Generalsekretär,
dem die große Vorbereitungsarbeit oblag, Prof. der Geographie an der Universität von
Brasilien in Rio Hii.gard O'Reilly Sternberg angehörten. Durch Zirkular vom Dezember 1954
und Mai 1956 waren die Geographen der ganzen Welt zur Teilnahme eingeladen worden;
das Programm war vom Exekutivkomitee der Internationalen Geographischen Union (IGU)
an der Tagung im Makerere College, Kampala, Uganda, im September 1955 genehmigt worden.

Die brasilianischen Marinebehörden hatten die Räume der Escola Naval für Sitzungen
und Unterkunft zur Verfügung gestellt. Diese Marineschule liegt auf der durch den Franzosen

de Villegaignon 1555 befestigten und nach ihm benannten kleinen Insel und ist durch
eine Brücke mit dem aufgeschütteten Lokalfiughafen «Santos Dumont» der Stadt Rio verbunden,

die als Ausgangslager auf dem Festland zwecks Belagerung der Insel 1565 von Estäcio
de Sä gegründet und 1763 an Stelle von Bahia als Hauptstadt gewählt worden ist.

Der Kongreß begann Donnerstag, 9. August, vormittags mit einem Besuch beim
Staatspräsidenten Dr. Juscelino Kubitschek de Oliveira, beim Außenminister
Botschafter Jose Carlos de Macedo Soares und beim Präfekten des Bundesdistrikts
von Rio Dr. Francisco Negrao de Lima. Nach großartigem Empfang im Paläcio

* Referat, gehalten in der Sektion «Geographie und Kartographie» an der SNG-Ta-
gung in Basel am 23. September 1956.
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